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Tutorial Fonts mit Glyphen/ 
Sonderzeichen/Schnörkeln verwenden 
am Beispiel der Free-Font „MF I love Glitter“, gleiches Vorgehen gilt auch bei 
Schriften wie Samantha (Kauffont) etc. 
1. Es gibt eine tolle Schriftart 

bei 
http://www.dafont.com/, 
mit der man süsse 
Sonderzeichen einfügen 
kann. 
 
Lade dir dafür erst mal die 
Schriftart „MF I love Glitter“ runter. Wie das 
genau geht, kannst du 
hier nachlesen: http://littlefeet.ch/blog/?p=
165#more-165 

2. Wenn du dir die Schriftart 
nach Anleitung 
runtergeladen und 
installiert hast, musst du 
erst das Silhouette Studio 
neu öffnen. Denn nur 
beim Öffnen sucht das 
Studio nach neuen 
Schriften auf dem Computer. Erst DANACH 
hast du diese dann in der 
Auswahlliste. 

3. Mit dem Text-Tool 
schreibst du dir deinen 
Wunsch-Text. Ich färbe 
mir den Text gerne gleich 
ein, damit ich es mir 
besser vorstellen kann. 
 
 

  

 

 

  

 

 

   
4. Das sieht dann bei mir so aus.  5. Nun änderst du die Schriftart auf „MF I love 

Glitter“. Noch nicht 
sooooo toll, aber warte mal ab.....   

6. Bei dieser Schrift kann man coole Zeichen und 
Schnörkel ergänzen und 
zwar:  

 

 

 

 

 *  für ein Herz 
| (vertikaler Strich) für 
 ein gefülltes Herz _  (underscore) für 
 umrandetes Herz [ für Schnörkel links 
] für Schnörkel rechts 
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7. Stern und underscore 
findest du auf der 
Tastatur, die anderen drei 
sind Symbole, die man 
über die Character Map 
holen kann. Gib mal unten links (neben dem 
Windows-Symbol, bei 
Apple über die Suchfunktion) „Character 
Map“ ein. 

8. Die Character Map öffnen, 
die sieht so aus: 

9. Nun suchst du dir die 
erwähnten Zeichen, mit 
select kannst du sie in das 
Fenster unten packen, mit 
Copy sind sie im 
Zwischenspeicher. 
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10. Nun zurück ins Silhouette 
Studio, mit dem Cursor ins 
Textfeld rein, dann 
entweder Ctrl + v auf der 
Tastatur wählen 
(=einfügen), oder dann mit 
der rechten Maustaste „einfügen“ wählen. Dann 
noch an die gewünschte 
Stelle 
bringen/verschieben, 
kannst du auch mit Ctrl + 
x (ausschneiden) und Ctrl 
+ v (einfügen) machen. 

11. Here we are: 12. Die Schrift ist jetzt noch 
nicht besonders 
Plotterfreundlich. Unten 
siehst du überall diese 
unschönen 
Überschneidungen. So 
würdest du dir die Schrift ja regelrecht 
zerschneiden. 
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13. Dies kannst du eliminieren, indem du die 

rechte Maustaste klickst 
und in der Auswahl „verschweissen“ wählst. 
Die Überschneidungen 
sind jetzt weg. Der Text ist jetzt kein Text mehr, 
sondern wurde in ein Bild 
umgewandelt, der Text 
kann deshalb nach 
diesem Schritt nicht mehr 
editiert werden. 

14. Dennoch bin ich noch nicht ganz zufrieden, i-
Punkte und Änliches 
gehen so nämlich verloren. Also kurz alles 
markieren, nochmals 
rechte Maustaste, dann „verknüpften Pfad 
erstellen“. Schon sind alle 
i-Punte & Co. mit der 
Schrift verbunden. 
Alternativ reicht hier auch 
„gruppieren“. 

15. Sieht dann so aus:  
  

 Wenn dir die Schrift wie 
mir noch etwas zu dünn 
ist, kannst du das einfach ändern: mache ein kleines 
Offset um die Schrift.  

 

 
 

 

 

16. Meist reichen wie in meinem Fall 0.1mm, um 
die Schrift etwas zu 
verbreitern.  Oben = Original, unten = 
0.1mm Offset  

  
Viel Spass beim Ausprobieren!   
       
 
 
 

 


